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Clevere 
Zahnvorsorge
Top-Leistung für 

smarte Kunden: Sehr gute 
Prophylaxe und 100% 

Absicherung bei 
Zahnbehandlung.

Leistungsstarker 
Rundumschutz
Megaleistung zu 

Sparpreisen: Sehr gute 
Prophylaxe, 100% Absi-

cherung bei Zahnbehand-
lung und bis zu 90% bei 

Zahnersatz.

Exklusive 
Absicherung

Gigantischer Zahnschutz 
für anspruchsvolle 
Kunden: Sehr gute 

Prophylaxe, 100% Ab-
sicherung bei Zahn-

behandlung und bis zu 
100% bei Zahnersatz.

Beispiel: Mann, 35 Jahre alt, Angestellter, gesetzlich krankenversichert: 
Tarif MEGA.Dent, Zahnersatz, Zahnbehandlung, Zahnreinigung, Beitrag monatlich 
22,90 EUR, wenn folgende Voraussetzungen erfüllt sind:
Bitte beachten Sie, dass der Versicherungsschutz nach den im Antrag genannten Ta-
rif-Paketen bzw. Tarif-Bausteinen nur geboten werden kann, wenn alle Voraussetzun-
gen unter „Erklärung des Antragstellers“ von der zu versichernden Person erfüllt wer-
den. Weitere Einzelheiten bitte zusammen mit einem ausführlichen Angebot anfordern.

Seit 1996

erfolgreicher Sponsorpartner

des VfL Rot-Weiß Dorsten e. V.

Überraschend einfach & gut: 
Die neuen Zahnersatz-Tarife der HALLESCHE
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Liebe Mitglieder und 
Freunde des VfL,

wer hätte das gedacht? Im Jah-
re 1810 wurde in Dorsten der 
erste Turnverein im Westfalen-
land gegründet. Trotz der 1812 
verfügten Turnsperre bestand 
der Verein weiter und nach Auf-
hebung des Verbotes lebten 
die Turnabende wieder auf. Im 
Jahre 1927 wurde der Verein 
erneut ins Leben gerufen. Sein 
Nachfolger ist seit 1946 der heu-
tige VfL Rot-Weiß Dorsten e. V. Dies ist eine 
der Neuigkeit, die ihr in dieser 26. Ausgabe 
nachlesen könnt. 
Unser 2. Hausmeister der Sporthalle Pe-
trinum musste leider aus Gesundheitsgrün-
den seine Stelle aufgeben. Nun müssen wir 
sehen, wie wir mit einem Hausmeister über 
die Runden kommen, denn die Belegung 
der Sporthalle wird nicht weniger. Das Ge-
genteil entspricht der Realität.
Die Sporthalle Petrinum muss unbedingt re-
noviert werden. Die vorhandenen Toiletten 
sind viel zu knapp bemessen, so dass bei 
Turnieren und bei großen Veranstaltungen 

viele Zuschauer ihre Notdurft  
in den Außenanlagen erledi-
gen. Der Eingangsbereich müss-
te einladender gestaltet wer-
den. Der Hallenboden müsste 
unbedingt abgezogen und neu 
versiegelt werden. Wenn die 
notwendigen Maßnahmen – 
auch aus finan ziellen Gründen 
– nicht durchgeführt werden, 
sollte man sich auf den Schul-

sport und Vereinssport beschränken. Bei 
der vorhandenen Ausstattung der Sporthal-
le Petrinum wäre das sinnvoll.
Leider haben wir für unsere Vereinszeitung 
einen Sponsor verloren, der von Anfang an 
dabei war. Ludger Brüninghoff  schloss seine 
Bäckerei aus Altersgründen zum 23. Dezem-
ber 2017. Liebe Familie Brüninghoff : Danke 
für die langjährige, gute und angenehme 
Zusammenarbeit!
So, nun wünsche ich euch viel Spaß beim 
Lesen und Durchschauen dieser Ausgabe.
 Euer

Heinz-Georg Schulz
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• Steuer- und Unternehmensberatung
• Steuererklärungen
• Finanz- und Lohnbuchhaltung/

Baulöhne
• betriebswirtschaftliche Beratung

• Controlling und Offi ce-Management
• Finanzierung und Investition
• Existenzgrunderberatung
• individuelle und persönliche 

Beratung

Rechtsanwältin

Jennifer Grüger
◆ Familienrecht
◆ Arbeitsrecht
◆ Mietrecht
◆ Vertragsrecht
◆ Strafrecht
◆ Verkehrsrecht
◆ Bußgeldangelegenheiten
◆ Erbrecht

Bürozeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag

 9.00–12.00 Uhr und
15.00–18.00 Uhr

Mittwoch
 9.00–12.00 Uhr

Freitag
 9.00–15.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung

In Kooperation mit Ihrem Vater, dem Rechtsanwalt und Notar Detlef Grüger, 
stehen auch notarielle Dienste zur Verfügung.

Glück-Auf-Straße 260 · 46284 Dorsten · Telefon (0 23 62) 9 61 78 · Fax 99 61 79
info@rechtsanwaelte-grueger.de · www.rechtsanwaelte-grueger.de

Rechtsberaterin 

des VfL



6 Angebote 7Angebote

Die Vereins-Abteilungen  

HANDBALL,
TURNEN, 

und 
LEICHTATHLETIK

des VfL RW Dorsten 

 suchen dringend 

Auskunft und Anfragen 

im Vereinsbüro 

Telefon (0 23 62) 95 44 94

ÜBUNGSLEITERINNEN 
bzw.

ÜBUNGSLEITER

GESUCHT!
Sport im VfL

Erfolgreiche Förderung des Breitensports
Der VfL Rot-Weiß Dorsten vereinigt in seinen 
Abteilungen mit etwa 600 Mitgliedern eine 
Vielzahl von Sportarten. So finden neben 
Turnern und Handballern auch Leichtathle-
ten, Volleyballer und Faustballer ein Betä-
tigungsfeld. Der Breitensport wird vom VfL 
Rot-Weiß Dorsten seit 1946 erfolgreich ge-
fördert.
TURNEN. Welche Sportart ist vielseitiger 
und umfangreicher wie das Turnen? Der VfL 
RW Dorsten bietet ein breites und abwechs-
lungsreiches Angebot an Trainingsmöglich-
keiten für Turner und Turnerinnen in allen 
Altersklassen. In einer Vielzahl von Gruppen 
turnen Frauen, Mädchen und Jungen. Die 
Mädchen nehmen erfolgreich an Einzel- und 
Mannschaftsmeisterschaften der Gerätetur-
nerinnen im Münsterländer Turngau teil. Die 
ganz Kleinen (bis sechs Jahre) können sich 
beim Mutter-Kind-Turnen austoben.
HANDBALL. Beim VfL Rot-Weiß Dorsten 
wird seit 1946 mit wechselnden Erfolgen 
Handball gespielt. Die Mannschaften spie-
len im Handballkreis Industrie um Punkte 
und Meisterschaften.
Die in der Bezirksliga spielende Frauen-
mannschaft ist zurzeit das Aushängeschild 
des Vereins. Besonders in den letzten Jah-
ren wird eine hohe Priorität auf die Ju-
gendarbeit gesetzt, um verstärkt eigenen 
Nachwuchs für die Seniorenmannschaf-
ten der Männer und Frauen auszubilden. In 
verschiedenen, nach Altersklassen einge-
teilten Jugendmannschaften spielen Jun-
gen und Mädchen im Alter von neun bis 18 
Jahren. Die Jüngeren im Alter von sechs bis 
acht Jahren werden in spielerischer Form 
an das Handballspiel herangeführt und neh-

men noch nicht an Meisterschaften teil. Eine 
 Hobbymannschaft der über 35-jährigen 
Frauen und Männer runden das sportliche 
Angebot der Handballer ab.
Es wird nicht nur gespielt im Jugendhand-
ball, auch Gemeinschaft wird großgeschrie-
ben. Gemeinsame Turniere und Ausflüge  
(z. B. zu Meisterschaftsspielen des TUSEM 
Es sen) fördern das Zusammengehörigkeits-
gefühl.
LEICHTATHLETIK. Leichtathletik wird beim 
VfL seit 1946 betrieben. Unsere Leichtath-
leten sind die einzigen Freiluft-Sportler. 
Trainiert wird im Sommer auf dem Jahn-
sportplatz. Im Winter wird in der Sporthalle 
Petrinum an Technik und Kondition gefeilt. 
Bei Wettkämpfen treten unsere Sportler un-
ter der Vereinsbezeichnung LG Dorsten auf. 
Das ist ein Zusammenschluss von vier Dors-
tener Vereinen, die Leichtathletik betreiben. 
Sportler mit Platzierungen in den Bestenlis-
ten von Kreis, Bezirk und Verband Westfalen 
sprechen für die gute Arbeit.
VOLLEYBALL. Beim VfL kommen und ge-
hen Sportarten. Dazu zählt auch der Volley-
ball. Es wird immer wieder versucht mit ei-
ner Gruppe von Jugendlichen Volleyball 
zu einem festen Bestandteil des VfL zu ma-
chen. Der Spaß am Spiel steht dabei im 
Vordergrund. Darüber hinaus wird auch an 
Leistung und Technik gearbeitet, um eine 
Volleyballmannschaft aufzubauen, deren 
Ziel der aktive Spielbetrieb ist.
ALTE HERREN. Unsere „Alte Herren“, das 
sind die um die 60, betreiben Sport in über 
Jahrzehnten gewachsenen Gruppen. Hier 
wird regelmäßig Faustball, Volleyball und 
Tennis gespielt. Heinz-Georg Schulz
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Bäderbetrieb Dorsten GmbH 

Konrad-Adenauer-Platz 1 

46282 Dorsten

Telefon: 02362 / 95170 

Fax: 02362 / 95172132

info@atlantis-dorsten.de

www.atlantis-dorsten.de

Neues aus dem Vorstand
Jahreshauptversammlung 26. April 2018

In der Jahreshauptversammlung wird tur-
nusgemäß ein neuer Vorstand gewählt. Im 
April stehen zur Wahl: 1. Vorsitzende(r), 1. 
Kassenwart(in), 1. Geschäftsführer(in), drei 
Beisitzer(innen), Frauenwart(in), Jugend-
wart(in), Datenschutzbeauftragte(r), Pres-
sewart(in), Sozialwart(in) und zwei Kassen-
prüfer(innen). Anträge müssen 14 Tage vor 
der Versammlung schriftlich eingereicht 
werden. Die Jahreshauptversammlung am 
26. April beginnt um 20.00 Uhr.
Eine separate Einladung geht allen wahlbe-
rechtigten Mitgliedern frühzeitig zu.

Vorstandssitzungen im 1. Halbjahr 2018

Die Sitzungen finden in der Regel monat-
lich (außer in Ferienzeiten) am zweiten Don-
nerstag statt. Beginn ist jeweils um 19.30 
Uhr im Jugend- und Vereinshaus. An den 
Vorstandssitzungen kann jedes Mitglied als 
Gast teilnehmen! 

Donnerstag, 11. Januar
Donnerstag, 15. Februar
Donnerstag, 8. März
Donnerstag, 26. April  
 ➤ Jahreshauptversammlung
Donnerstag, 17. Mai
Donnerstag, 14. Juni

Sommerfest 

Der VfL RW Dorsten richtet am 7. Juli 2018 
ein Sommerfest „Rund um das Vereinshaus“ 
aus. Eingeladen sind alle Mitglieder, Spon-
soren und Freunde des VfL RW Dorsten. 

Organisationsausschuss Handball

Die Sitzungen finden in der Regel monatlich 
(außer in Ferienzeiten) am vierten Donners-
tag statt. Beginn ist jeweils um 20.00 Uhr. 
An den Sitzungen kann jedes Mitglied der 
Handballabteilung teilnehmen! 

Bürozeiten der Geschäftsstelle

Die Geschäftsstelle befindet sich im Büro 
des Vereinshauses, Kurt-Schumacher-Str. 27 
(Maria Lindenhof). 

Bürozeiten/Sprechstunden:
Dienstag  10.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr
Andere Zeiten nach Absprache.

Ansprechpartnerin ist Frau Christiane Fecke, 
Telefon 0 23 62-95 44 94 .

Kündigungen

Gemäß Aufnahmeantrag kann eine Abmel-
dung nur schriftlich zum 30. Juni oder 31. 
Dezember eines Jahres an die obenste-
hende Adresse (Geschäftsstelle) erfolgen. 
Im Geschäftsverkehr wird eine E-Mail als 
schriftliches Dokument nicht anerkannt. 
Eine Abmeldung per E-Mail ist daher ungül-
tig.

Nächste Ausgabe 

Die nächste Ausgabe (Nr. 27) erscheint im 
Juli 2018.

Vorstand
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Historischer Rückblick • Teil 4
Turnen – Die 1960er und die Zeit der Dorfriege

Die 1960er Jahre. Der Aufstieg zu höchs-
ten Ehren der Turner beginnt im Jahre 

1964. Bei den westfälischen Jugendbesten-
kämpfen in Hamburg erringen Bernd Butt-
gereit, Bernd Eff ing und Erich Sures im Ge-
räteturnen die Mannschaft smeisterschaft .
Bei den deutschen Bundes-Jugendbesten-
kämpfen, ebenfalls in Hamburg, wurden die 
Dorstener Vertreter Bernd Eff ing, Erich Su-
res, Frank Wittmer, Bernd Buttgereit, Günter 
Brockmann und Manfred Wrobel überlege-
ne Sieger im olympischen Zwölfkampf der 
Jugendbesten im Geräteturnen. In Wiesloch 
gewann Bernd Eff ing die deutsche Jugend-
meisterschaft , Günter Brockmann wurde 
Dritter und Erich Sures Vierter. 
1966 stellte der VfL Rot-Weiß Dorsten mit 
Bernd Eff ing den deutschen Juniorenmeis-
ter, sowohl im olympischen Zwölfkampf 
als auch in der Einzelwertung am Seitpferd. 
Erich Sures wurde deut-
scher Meister im Bodentur-
nen. Vordere Plätze beleg-
ten auch Dieter Buttgereit 
und Günter Brockmann.
Im gleichen Jahr holte sich 
Ulrich Adler die Westfalen-
meisterschaft  im Geräte-
turnen. Als Anerkennung 
für seine guten Leistungen 
wurde Erich Sures vom 
Deutschen Sportbund zu 
einer Japanreise eingela-
den. 
Gleichzeitig nahm Ulrich 
Adler in Tokio an der Uni-
versal-Olympiade der Stu-
denten teil. Herausragend 

war besonders Bernd Eff fing, der mehrere 
Jahre als vielfacher deutscher Meister an 
der Spitze lag.
Aber leider konnte die Finanzierung des 
Leistungsturnens auf diesem hohen Niveau 
auf Dauer vom VfL nicht aufgebracht wer-
den. Deshalb wanderten die meisten der 
Leistungsturner zu anderen Vereinen ab. 
Die 1970er Jahre. Unter der Leitung von 
Oberturnwart Hans Eff ing wurden auch in 
den siebziger Jahren gute Nachwuchsturner 
herangezogen. 1972 nahm mit Bernd Eff ing 
ein aus dem VfL hervorgegangener Turner 
an den Olympischen Spielen teil.
Unter der Leitung von Frauenturnwartin 
Elisabeth Cirkel fanden die Übungsleiterin-
nen Marianne Teubner und Magret Strep-
pelhoff  beim Frauenturnen einen großen 
Zulauf. Als Anfang der siebziger Jahre die 
Albert-Schweitzer-Schule in Dorf-Hervest 

der Bestimmung übergeben wurde, begann 
auch dort der Übungsbetrieb des VfL. Die 
Übungsleiterin Magret Streppelhoff  über-
nahm in Hervest die Gymnastikstunden 
der Frauen. Gleichzeitig gründete Renate 
Trösken eine neue Kindergruppe, die sehr 
regen Zulauf hatte. Schon nach kurzer Trai-
ningszeit starteten die Kindergruppen der 
Albert-Schweitzer- und Agatha-Schule jeden 
Sommer beim Kinderturnfest des 3. Bezirks 
des Münsterländer Turngaus. 
Zur Freude aller, besonders der Eltern, wa-
ren unsere Turnerinnen und Turner in den 
Einzelwettkämpfen bei der Vergabe der 
ersten Plätze mit dabei. Drei Spitzenturne-
rinnen verdienen es, stellvertretend für die 
breite Basis guter Turner und Turnerinnen 
in diesen Jahren, erwähnt zu werden: Ka-
rin Grütering, Jasmin Humberg und Astrid 
Maak. Sie bildeten den starken Kern einer 
Mannschaft , in der jeweils fünf Kinder star-
teten.
Die 1990er Jahre. Nachdem die Übungs-
leiterin Petra Pfeiff er 1994 die Gruppe der 
Pestalozzi-Schule übernahm konnten auch 
diese Kinder mit ihren turnerischen Leistun-
gen bei den Sportfesten starten. Der Höhe-
punkt eines jeden Turnjahres war immer die 
gemeinsame Nikolausfeier. Vor den Augen 
der Eltern und Großeltern zeigten die Kinder 
ein Programm bestehend aus Geräteturnen, 
Kürübungen und Tanz. 
Die guten Leistungen unserer kleinen Tur-
nerinnen und Turner sprachen sich schnell 
herum, so dass sie bei der Sportler-Ehrung 
der Stadt Dorsten im Jahre 1995 eingeladen 
wurden, um ihr Können zu zeigen.
Heute. Zurzeit turnen in neun Gruppen ca. 
250 Turner und Turnerinnen im Alter von 6 
bis 14 Jahren. Dies tun sie sehr erfolgreich, 
was die Ergebnisse der letzten Jahre bei den 
Bezirksmeisterschaft en im Mannschaft s- 
und im Einzelbereich zeigen. Der VfL beab-

sichtigt in naher Zukunft  eine Leistungs-
gruppe aufzubauen, um die vielen Talente, 
die vorhanden sind, nicht an andere Vereine 
zu verlieren. 
Im Jungenbereich fehlt uns leider eine ge-
eignete Übungsleiterin oder ein geeigneter 
Übungsleiter. Die Nachfrage ist da.
Auch die ganz Kleinen und älteren Turnerin-
nen haben im VfL eine Heimat. Jeden Frei-
tag werden die Kleinen im Alter von 2 bis 3 
Jahren spielerisch gemeinsam mit ihren El-
tern ans Turnen herangebracht. 
Die älteren Turnerinnen können sich in drei 
Gruppen beim VfL fit halten. Dafür sorgen 
die Übungsleiterinnen Hiltrud Drescher, Eli-
sabeth Bücker und Elsbeth Klaaßen. Mittur-
nerinnen sind hier jederzeit herzlich will-
kommen.
In der nächsten Ausgabe werde ich über 
den Werdegang der Handball-Abteilung 
berichten! Euer

Heinz-Georg Schulz

1980 beim Endkampf des Münsterländer Turngau: 
Vorne v. l. die Teilnehmerinnen: Astrid Maak, Jasmin 
Humberg, Karin Grütering mit Freundin. 
Dahinter die Helferinnen: Tanja Landau und Birgit 
Elvermann sowie die Übungsleiterin Renate Trösken.

Jugendleistungsturner des VfL Rot-Weiß Dorsten. v.l.: 
Erich Sures, Bernd Eff ing, Hans Eff ing (Trainer), Frank 
Wittmer, Dieter Buttgereit.
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 Handballsport  
 in der Krise?

 Handballer im  
 unruhigen Gewässer

Es ist kaum 
zehn Jahre her, 

da fühlte sich der 
VfL RW Dorsten 

von gesellschaftli-
chen Veränderungen 

wie „Demografischer Wan-
del“ und „Krise des Ehrenamts“ 

nur unwesentlich betroffen. 
Der Zulauf im Nachwuchsbereich 

war hoch und die Betreuung durch 
Trainer und Übungsleiter gesichert. Zehn 
Mannschaften – drei Senioren- und acht Ju-
gendmannschaften – spielten im Handball-
kreis Industrie erfolgreich um Punkte. 
Heute, in der Saison 2017/18, sind nur noch 
eine Senioren- und drei Jugendmannschaf-
ten im Spielbetrieb. Ähnliche Entwicklun-
gen in den meisten Handballvereinen sind 
kein Trost. 
Gibt es Gründe für diese Entwicklung? 
Hier ein ganzer Strauß von Erklärungen. Je-
der hat seine Favoriten. 
➤ Demografischer Wandel. Der spürbare 

Rückgang der Anzahl von Kindern und 
Jugendlichen im letzten Jahrzehnt be-
deutet weniger Mannschaften bei glei-
cher sportlicher Neigung. 

➤ Sportverhalten der Jugend. Seit ei-
nigen Jahren treten die Kinder immer 
jünger in den Verein ein, aber auch im-
mer jünger aus dem Verein wieder aus. 
Die Vereine verlieren Jugendliche in ei-
nem Alter, in dem sie früher eingetreten 
sind. Die neuen Sportwelten mit hohem 
Spaß- und Wohlfühlfaktor sind „in“. Eta-
blierte Sportarten mit Betonung von 
Leistung und Wettkampf sind „out“. Dis-
ziplinierung und Leistungsvergleich ver-
derben den Spaß.  

➤ Strukturelle Änderungen im Schul-
wesen. Die schulpolitischen Verände-
rungen der Ganztagsschule und die 
Verkürzung der gymnasialen Schulzeit 

auf zwölf Jahre (G9 auf G8) bringen den 
Vereinen erhebliche Probleme. Die län-
geren Unterrichtszeiten in den Schulen 
machen den Angeboten im Sportverein 
Konkurrenz. In manchen Fällen geht das 
so weit, dass Schüler gar nicht mehr am 
Training im Verein teilnehmen möchten 
oder können. Junge Übungsleiter für 
den späten Nachmittag zu gewinnen, 
wird immer schwieriger.

➤ Freizeitverhalten. Die Menschen wol-
len in ihrer Freizeit immer mehr „Fun“ 
und immer weniger „Verein“ haben. 
Auch hier gibt es immer mehr Individu-
alisten und immer weniger Leute, die 

sich mit dem Verein wirklich identifizie-
ren. Für viele ist der Verein einfach nicht 
mehr die Heimat und der Ort der Gesel-
ligkeit, wie es früher war. Die Sportver-
eine stehen im Wettkampf mit vielen 
anderen Einrichtungen, die den Frei-
zeitsportler für sich gewinnen wollen. 

Woher sollen die Trainer und Übungsleiter 
kommen, wenn ein kontinuierlicher Rück-
gang in der Altersgruppe der 27- bis 40-Jäh-
rigen zu beklagen ist? Die Anforderungen in 
Beruf und Familie beschränken die zeitli-
chen Freiräume.
Lösungen? Es gibt keine Patentlösungen. 
Jeder Verein muss sich seinen Weg, seine 

Nische im großen Sportan-
gebot suchen. 
Die Zeiten haben sich 
grundlegend geändert. Vor-
bei sind die Zeiten, an die 
sich so mancher Handbal-
ler erinnert: „Es gab nur 
Handball, über eine ande-
re Sportart wurde gar nicht 
nachgedacht. Die ganz Ak-
tiven kamen aus der Schu-
le raus, in die Halle rein und 
spielten Handball. Am Wo-
chenende ist man den gan-
zen Tag in der Halle und 
spielt auch selbst Handball. 
Die erfolgreichen Herren- 
und Frauenmannschaften 
waren wirkliche Vorbilder 
im Verein. Da sitzt der klei-
ne Junge und schaut sich 
die Großen an und will dann 
sowas natürlich auch schaf-
fen. Dafür geht man auch 
zum Training.“

Manfred LuttkusAnzahl Handball spielender Mannschaften im 
„Deutschen Handballbund“
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Spiele werden mit einer guten 
Abwehr gewonnen

Endlich ein guter Saisonstart der Handballfrauen

Die Bezirksliga-Frauen des VfL legten in 
der vergangenen Saison einen eher mä-

ßigen Saisonstart hin. Ein anderes Gesicht 
in dieser Saison: Direkt von Beginn zeigten 
sie sich sehr kämpferisch.
Ab Mitte Juni wurde in der Saisonvorberei-
tung der Grundstein für eine konstante Leis-
tung in der anstehenden langen Saison ge-
legt. Dafür wurden einige Runden am Kanal 
gedreht, das Volleyballfeld hinter der Halle 
genutzt und einige schweißtreibende Kraft -
zirkel in der Halle absolviert. 
Zudem war die Vorbereitung immer wieder 
gespickt mit teambildenden Maßnahmen. 

So zelebrierten die Frauen gemeinsame Ge-
burtstage, nahmen an einem Jux-Volleyball-
turnier teil und sangen aus voller Kehle bei 
einer gemeinsamen Planwagentour. Dank 
ihrer Schützenkönigin und Trainerin Vera 
Tewes wurde mit der einen oder anderen 
Abordnung auf unterschiedlichen Dorstener 
Schützenfesten gefeiert.
Im ersten Saisonspiel gegen Wanne (aktu-
ell Tabellen-Erster) konnte das Leistungsni-
veau nur in der zweiten Halbzeit abgerufen 
werden. So verloren die Damen trotz einer 
guten zweiten Halbzeit recht deutlich mit 
25:17.  ➤

Frauenmannschaft  mit Trainerin Vera Tewes Sport soll Spaß machen
Liebe Eltern,
Sie haben den VfL Rot-Weiß Dorsten für Ihr 
Kind als Sportverein gewählt. Eine gute 
Wahl! Ihrem Kind stehen in den Abteilun-
gen des VfL Rot-Weiß Dorsten gut ausge-
bildete und pflichtbewusste TrainerInnen 
und ÜbungsleiterInnen zur Seite. Mitglied 
in einem Verein zu sein bedeutet für Ihr 
Kind auch, Pflichtbewusstsein und ein re-
gelmäßiges Erscheinen zu den Übungs-
stunden. Um eine ausreichend interessan-

te Trainings- bzw. Turnstunde abhalten zu 
können, ist eine ausreichende Anzahl von 
Kindern nötig – zum Beispiel beim Turnen 
sechs Kinder. Ist keine ausreichende Zahl 
Kinder beim Training anwesend, werden die 
Kinder bestraft , die regelmäßig zum Sport 
kommen, weil sie aus Mangel an Teilneh-
mern nach Hause geschickt werden müs-
sen. Bedenken Sie bitte: „Sport soll Spaß 
machen!“ Ihre Übungsleiter
 des VfL Rot-Weiß Dorsten

OH!

RATENSCHARF! CORSA MONATLICH 85,- €1
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heranzuführen. Wir hoff en, dass es 
für die Damen in den letzten Spie-
len der Hinrunde noch einige Punk-
te zu holen gibt, um dann befreit in 
der Rückrunde aufspielen zu kön-
nen. 

Irina Brüninghoff 

➤ Doch ab diesem Spiel sollte es stetig bergauf gehen. 
Die Spiele gegen Witten und Oespel-Kley wurden 

deutlich gewonnen und auch gegen Bochum und 
Schalke konnte das Punktekonto stetig verbessert 
werden. Nur die Punkte gegen Herbede und Ickern 

konnten vom VfL nicht eingefahren werden. Trotz-
dem steht die Mannschaft  derzeit auf dem 4. Tabel-

lenplatz in der Bezirksliga. Alle Spiele zeichneten sich 
durch eine geschlossene Mannschaft sleistung aus, 

die vor allen Dingen auf einer guten Abwehr ba-
sierte. Kein Wunder also, dass die Damen des 

VfL derzeit die zweitbeste Abwehr der Liga 
stellen.

Der Kader der Damen ist dieses Jahr breit 
aufgestellt, so dass alle Akteure immer wie-

der zu Erholungspausen kommen und auch klei-
nere Verletzungspausen gut aufgefangen werden 

konnten. Seit einigen Wochen trainieren auch einige 
Spielerinnen der weiblichen B-Jugend zusammen mit der Te-
wes-Sieben. Ein guter Grundstein also, um die Mannschaft  
weiter aufzustocken und die Jugend an den Seniorenbereich 
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VfL-Frauen in Feierlaune

Königin und Trainerin Vera Tewes mit der Frauenmannschaft  Foto:  RN Dorsten

Anne Tittel am Ball vor den Augen von Daniela Zickebein  
 Foto: RN Dorsten
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Gegen TuS Ickern  spielten für den VfL: Dominik Welz, Julian Schober (TW), Jan Möller, Phil Klein, Lorenz Vienenkötter, 
Max Klapheck, Robin Schmidt

Spielern eine Verbesserung erkennbar. Für 
Trainer Frank Göbbeler war der Verlauf des 
ersten Rückrundenspiels gegen den TuS 
Ickern besonders erfreulich. Der spielstarke 
Gegner aus den „Top 3“ der Liga war auch 
körperlich unseren Jungens mehr als über-
legen. Die B-Jugend musste das letzte Heim-
spiel des Jahres stark ersatzgeschwächt an-
treten. Es standen nur sieben Spieler zur 
Verfügung, zwei davon noch gesundheitlich 
angeschlagen. Das Spiel wurde zwar deut-
lich verloren, jedoch boten die Jungen eine 
Superleistung und zeigten Kampfgeist und 
Mentalität. Viele Spieler die sich sonst auf 
ihre Nebenleute verlassen haben, übernah-

men Verantwortung und ergriff en die Ini-
tiative. Ein Hoff nungsschimmer für die Zu-
kunft , dass die Mannschaft  ihr vorhandenes 
Potential noch besser ausnutzt.
In den weiteren Spielen der Rückrunde geht 
es jetzt darum aus den gemachten Fehler zu 
lernen und sich spielerisch weiterzuentwi-
ckeln. 
Auch an dieser Stelle nochmals einen gro-
ßen Dank an alle Eltern für ihren Einsatz 
im Verkauf bei den Heimspielen, als Zeit-
nehmer/Sekretär und als Unterstützer des 
Teams und des Trainers! 

Frank Göbbeler

Männliche B-Jugend 
sammelt Erfahrungen

15-jährige verbessern sich 
im ersten B-Jugendjahr  

Die Männliche B-Jugend des VfL RW Dors-
ten spielt in der Saison 2017/18 nach er-

folgreicher Qualifikation in der Kreisliga  des 
Handballkreises Industrie. Zum Abschluss 
der Hinrunde belegt das junge Team Platz 
acht in der Tabelle.
Gegen die Top-Teams in dieser Klasse setz-
te es durchweg Niederlagen, jedoch zeigten 
die Jungen hier trotz Niederlagen gute Leis-
tungen. (Das Spiel gegen ETG Recklinghau-
sen wird hier mal nicht erwähnt.) 
In einigen Begegnungen zahlte die Mann-
schaft  Lehrgeld. Technische Fehler und 

nachlassende Konzentration sorgten für 
Niederlagen, die ganz klar vermeidbar wa-
ren. Wo man sich eigentlich auf der Sieger-
straße wähnte, stand die Mannschaft  am 
Ende mit leeren Händen da. Gefühlt fehlen 
so vier bis sechs Punkte. Diese Erfahrungen 
gehören jedoch wohl zu einer Entwicklung, 
die das Team nach der letzten sehr guten 
Saison in der C-Jugend (eine Altersklasse 
tiefer) nehmen MUSS. 
Der Teamgeist in der Mannschaft  ist weiter-
hin gut ausgeprägt. Auch Rückschläge wer-
den gut verarbeitet. Insgesamt ist bei allen 

Moritz Weißmann, Ben Rossbach, Chris Zvornick, Jan Göbbeler, Finn Schroer,  Dominik Welz,  Julian Schober (TW), 
Jan Möller, Phil Klein, Lorenz Vienenkötter, Max Klapheck, Robin Schmidt

Mach mit … Sport … im VfL
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Weibliche D-Jugend 
auf einem guten Weg

Hohe Motivation 
bei den 11- und 12-jährigen Mädchen

Am 3. Mai 2017 startete für die U12-Jun-
iorinnen der Kooperationsmannschaft  

SV Schermbeck/VfL Rot-Weiß Dorsten die 
Saison 2017/2018. Bis zu den Sommerferien 
standen uns insgesamt elf Wochen für das 
gemeinschaft liche Training der Jahrgänge 
2005 und 2006 zur Verfügung. 
In diese Zeit fielen auch der Besuch des 
Kleinfeld-Rasenturniers in Bottrop und des 
Beach-Handballturniers in Wesel. Das Spie-
len auf Rasen funktionierte gut und wir be-
legten einen glänzenden zweiten Platz. 
Weniger gut funktionierte das Spielen im 
Sand. Wir fanden nie wirklich zu einem gu-
ten Spiel und konnten keinen Spitzenplatz 
belegen. 

Unsere Mannschaft  besteht in dieser Saison 
aus Spielerinnen, die schon U12-Erfahrun-
gen haben und Mädels, die erstmalig in die-
ser Altersklasse aktiv sind. Für alle Mädels 
neu ist auch das Trainerteam. Im Training 
liegen die Schwerpunkte u. a. in der Verbes-
serung der Grundformen der Balltechnik 
wie z. B. Passen, Fangen, Täuschen und ins-
besondere in der Vorbereitung und Durch-
führung von Torwürfen. Darüber hinaus ar-
beiten wir verstärkt an dem Zusammenspiel 
in vereinfachten Grundsituationen und an 
einer geordneten Abwehrarbeit. Wir haben 
dabei eine gute bis sehr gute Trainingsbetei-
ligung und finden eine hohe Motivation bei 
unseren jungen Handballerinnen vor.

Die Meisterschaft ssaison in der Kreisliga des 
Handballkreises Industrie begann für uns 
am 9. September mit dem Meisterschaft s-
spiel gegen die außer Konkurrenz spielen-
de Mannschaft  der ETG Recklinghausen. In 
dieser Mannschaft  spielen auch Mädchen, 
die mit Geburtsjahrgang 2003 und 2004 bis 
zu drei Jahre älter sind als unsere Spiele-
rinnen. Die körperliche Überlegenheit des 
Gegners war demzufolge einfach zu hoch 
für unsere junge, noch nicht eingespielte 
Mannschaft . Wir unterlagen aber dank eines 
starken, kämpferischen Einsatzes nur knapp 
mit 12:16 (4:7) Toren. Es folgten dann die 
Spiele gegen die spielstarken Mannschaf-
ten aus Haltern, Recklinghausen, Bochum, 
Sprockhövel, Ickern und Gladbeck. Leider 
blieben wir in diesen Spielen ebenfalls sieg-
los. Nach einem Turnierbesuch in Bottrop, 
bei dem wir nur ein Spiel verloren, gewan-
nen unsere Mädels mit Einsatzwillen, Dyna-
mik und Durchsetzungsvermögen das Meis-
terschaft sspiel gegen den Bochumer HC. 

Den Jahresabschluss begingen wir mit ei-
ner kleinen Nikolausfeier. Neben den Weih-
nachtstüten mit dem obligatorischen Stu-
tenkerl wünschten sich unsere Mädels ein 
gemeinsames „Wichteln“. Viele schöne Ge -
schenke wurden ausgetauscht. Für Kakao 
und Plätzchen sorgten die Eltern unter der 
Koordination der guten Geister Birgit Bals-
ter und Kerstin Klapheck. Bereits am 16. De-
zember 2017 starteten wir in die Rückrunde 
der Saison 2017/2018 mit dem Rückspiel ge-
gen die ETG Recklinghausen. ➤

Viel Spaß im Weseler Sand

Turnier in Bottrop

Nikolausfeier in der Sporthalle Petrinum
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Weibliche D-Jugend ohne Ball
Eindrücke außerhalb des Spielfeldes

Weibliche D-Jugend 
im neuen Trikot. 

Aljena Bockamp, Ana-Lucia Kaesling, 
Anissa Farkhani, Anna-Katharina 

Kellermann, Birte Brokemper, 
Elif-Zehra Uslu, Faylina Lindenstein, 

Felicitas Hüttemann, Franziska 
Weidner, Ina Boden, Leni Schroer, 

Leonie Hudde, Lina Klapheck, Merle 
Weigel, Pia van Heyden, Selcan 

Kaplan und Sina Kristin Lohmann.

➤ Mit dem Saisonende Mit-
te März 2018 trennen sich die 
Wege der Mädels für eine Sai-
son; die Älteren müssen dann 
U13/14 (B-Jugend) spielen 
und die Jüngeren können sich 
nochmals in der U12-Kreisliga 
mit ihren Spielpartnerinnen 
messen. 
Zum Kader in dieser Saison 
gehören Aljena Bockamp, 
Ana-Lucia Kaesling, Anissa 
Farkhani, Anna-Katharina 
Kellermann, Birte Brokem-
per, Elif-Zehra Uslu, Faylina 
Lindenstein, Felicitas Hüt-
temann, Franziska Weidner, 
Ina Boden, Leni Schroer, Le-
onie Hudde, Lina Klapheck, 
Merle Weigel, Pia van Hey-
den, Selcan Kaplan und Sina 
Kristin Lohmann. Sehr fleißig 
mittrainieren Laura Durderic, 
Nele Heuwing und unsere ei-
gentlich schon U13-Spielerin-
nen Nele Schroeder und Vi-
vien Jokic.
Das Training für die jungen 
Mädels gestalten gemeinsam 
Alina Habel, Jette Druivenga, 
Sabine Lohmann und Hart-
mut Reckelkamm. 

Hartmut Reckelkamm

Trainiert wird nicht nur mit dem Ball

Gut gelaunt 
ins Training

Bi
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Spieler, Spielerinnen, Eltern 
und das Trainerteam freu-
en sich schon auf das nächste 
Spielfest. 
Am 4. Februar 2018 ist der VfL 
RW Dorsten Gastgeber eines 
Spielfestes und lädt die Mann-
schaft en von TV Dülmen, TV 
Gladbeck, VfL Gladbeck und 
HSC Haltern-Sythen ein. 
Wir freuen uns wenn noch ei-
nige Kinder den Handball-
sport für sich entdecken kön-
nen.

Birgit Balster/Max Klapheck

Erste Spiele der 
Handball-F-Jugend

Unsere 7- und 8-jährigen Jungen und Mädchen 
spielen eine gute Saison

Jeden Mittwoch und jeden Freitag kom-
men die 7- und 8-jährigen Mädchen und 

Jungen, das ist die gemischte F-Jugend, 
fröhlich und begeistert in die Halle, um zu 
trainieren. Durch diese Begeisterung am 
Handball macht es uns, den Trainern und 
Helfern, viel Spaß, den Kindern etwas beizu-
bringen und ihnen beim Besserwerden zu-
zugucken. 
Die gemischte F-Jugend nimmt in dieser 
Saison erstmals am Spielbetrieb teil. Bei so-
genannten Spielfesten messen sie sich mit 

anderen Mannschaft en. Am 25. November 
und am 2. Dezember waren die Kinder Gäste 
bei den Turnieren des TV Gladbeck und VfL 
Gladbeck. Die Spieler und Spielerinnen un-
serer Mannschaft  kennen sich schon lange 
und verbessern sich stetig im Training. Bei 
den Turnieren konnten sie die im Training 
gezeigten Leistungen im Spiel umsetzen. 
Die Kinder waren begeistert und machten 
die Erfahrung, dass es ein Unterschied ist, 
gegen andere Mannschaft en zu spielen als 
beim Training gegeneinander.

Aufruf der Mannschaft en beim VfL Gladbeck

Feines Kombinationsspiel

Es geht zur Sache

Da geht doch noch was

RW Dorsten bereit zum Angriff 
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Mit Begeisterung dabei
Allerbeste Unterhaltung bei den Spielfesten 

der F-Jugend

Bei den Spielfesten der F-Jugend 
schwappt die Begeisterung und Spiel-

freude vom Spielfeld auf die Zuschauerrän-
ge über. Die Stimmungsbilder vom Spiel-
fest des TV Gladbeck mit den eingeladenen 

Teams von HSC Haltern-Sythen, VfL Glad-
beck, VfL RW Dorsten, TV Dülmen verdeut-
lichen es.

Birgit Balster / Max Klapheck

Aufruf und Vorstellung der Mannschaft en

Stimmung auf den Rängen

Begrüßung der Mannschaft en

Lagebesprechung mit Max Klapheck und Lisa Balster

Stimmung in der Kabine
V. l. o: Alica, Jonathan, Phillipp, Sara, David, 
Lana, Leon und Sarah. V.l.u: Aysesena, 
Maximilian, Zoey und Fabian
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te gingen 102 Turnerinnen aus 12 Vereinen.  
Unsere neun Turnerinnen kehrten mit guten 
Ergebnissen von der Bezirksmeisterschaft  
aus Marl zurück.
Jahrgang 2002 und älter: Alina Haarnagell 
turnte auf den 6. Platz und Jana Bewer auf 
den 10. Platz.
Jahrgang 2004: Mit einer Superleistung 
und viel Disziplin sicherte sich Julia Balster 
einen Treppchenplatz und erturnte den 3. 
Platz. Hier turnten Angelina Kamrad und An-
tonia Wilkes auf den 7. und 
9. Platz.
Jahrgang 2006: Svea Meyer 
Friedrich turnte auf den 11. 
Platz.
Jahrgang 2007: Nele Mau-
rus und Paula Möldermann 
belegten den 8. bzw. 10. 
Platz.
Jahrgang 2009: Als jüngs-
te Turnerin im Team erturn-
te sich Nelly Mullen den 9. 
Platz.
Wir, der Trainer Kurt Niggen-
aber und die Trainerin Anja 
Klein-Ridder, sind mit den 
Leistungen zufrieden. Das 
Trainerteam ist stolz auf un-

sere motivierten Turnerinnen, die sich im 
Training fleißig auf die Wettbewerbe vorbe-
reiten.

Anja Klein-Ridder

VfL-Turnerinnen 
überzeugen

Neun Mädchen turnten 
bei der Einzel-

Bezirksmeisterschaft 

Die Bezirksmeisterschaft en im Geräte-
turnen der Mädchen fanden am 11. 

November 2017 in Marl-Hüls statt. Geturnt 
wurde in der Evonik-Sporthalle. 
Alle Beteiligten waren mit der Veranstaltung 
zufrieden und boten hochklassigen Turn-
sport. Alle Jahrgänge waren gut besetzt, so 
dass die Konkurrenz und auch die Qualität 
der Turnerinnen hoch waren. An die Gerä-

Unsere Wettkampf-Turnerinnen

Alina Haarnagell (links) und Jana Bewer (rechts)

Nelly Mullen (links)

Nele Mauru (2. v. l.) und Paula Mölderman (rechts)

Julia Balster (links) auf dem Treppchen
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Pia Kreter auf dem Treppchen
Nikolauswettkampf der Turnerinnen

Am 10. Dezember 2017 war es wieder 
so weit: Der alljährliche Nikolauswett-

kampf in Gelsenkirchen stand an. Während 
es draußen heft ig schneite, turnten in der 
Halle knapp 220 Kinder um die Plätze auf 
dem Treppchen. Den VfL Rot-Weiß Dorsten 
vertrat dieses Jahr nur Pia Kreter. 

Mit einer tollen Reckübung, die mit 14,30 
Punkten von möglichen 15,00 Punkten be-
wertet wurde, sowie guten Leistungen an 
den anderen drei Geräten erreichte sie 55,60 
Punkte. Damit stand Pia am Ende des Tages 
ganz oben auf dem Treppchen im Jahrgang 
2006.  Maren Haarnagell

Werbung

IHR STARKER PARTNER IN BERATUNG UND SERVICE

Apotheke
am Schölzbach
Apotheker Ulrich Tittel

Clemens-August-Straße 91
46282 Dorsten
Telefon (0 23 62) 9 29 30
Telefax (0 23 62) 4 46 81

UNSER PROGRAMM:
• Allopathie
• Homöopathie
• Krankenpfl egemittel
• Umfangreiches Heilkräuter-Sortiment
• Kindernährmittel
• Körperpfl ege
… und vieles mehr

UNSER SERVICE:
• Freundliche Bedienung und Beratung
• Telefonische Bestellannahme
• Zustellung zu Ihnen ins Haus
• Blutdruckmessung
• Ernährungsberatung für Sportler
… und vieles mehr

PS: Meine Hauszeitschrift „Apotheken Umschau“ mit vielen wertvollen 
Ratschlägen zur Gesunderhaltung liegt stets kostenlos für Sie bereit!

Mach mit … Sport … im VfL

Pia Kreter ganz oben auf dem „Treppchen“
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Eine Stadt voller Turner
Übungsleiterin und Helferinnen 

auf dem Deutschen Turnfest

Während des Pfingstwochenendes An-
fang Juni fand in Berlin das Interna-

tionale Deutsche Turnfest 2017 statt. Die-
se Gelegenheit nutzten die Übungsleiterin 
Anja Klein-Ridder und die Übungsleiterhel-
ferinnen Maren und Alina Haarnagell, Moira 
Regen, Selina Klein-Ridder und Sarah Rom-
meswinkel, um nach Berlin zu fahren.
Pünktlich um neun Uhr morgens konnten 
wir am ersten Turnfesttag unsere Unter-
kunft , ein Klassenraum in Berlin-Wilmers-
dorf, beziehen. Anschließend machten wir 
uns auf den Weg Richtung U-Bahnstation, 
um Berlin unsicher zu machen. Unsere klei-
ne Sightseeing-Tour ging vom Brandenbur-
ger Tor über den Reichstag bis hin zu den 
Hackeschen Höfen. Am Abend wartete die 
Eröff nungsfeier am Brandenburger Tor noch 
auf uns. Dort wurde deutlich, wie viele Men-

schen diese Woche fürs Turnfest nach Berlin 
gereist waren: knapp 80.000 turnbegeisterte 
Menschen aus ganz Deutschland tummel-
ten sich hier! 
Am nächsten Tag stand das Messegelände 
auf unserem Programm, da das Wetter lei-
der nicht mitspielte. Im Trockenen bestan-
den wir den „Handstand-TÜV“, bei dem wir 
unsere Fähigkeiten über Kopf testeten. Au-
ßerdem nahmen wir am Turnabzeichen teil, 
welches von uns höchste Konzentration an 
allen vier Geräten (Boden, Balken, Sprung 
und Reck) forderte. Hierbei hatten wir sehr 
viel Spaß, da auch Anja Klein-Ridder ihre Fä-
higkeiten auf den Prüfstand stellte. Eben-
falls im Messegelände konnten wir auf einer 
Air-Track turnen, was für uns ein absolutes 
Highlight war. Durch die gemeinsame Lei-
denschaft  kamen wir schnell mit anderen 

Teilnehmern in Kontakt und tauschten Er-
fahrungen aus.
Am nächsten Morgen statteten wir erst der 
East-Side-Gallery einen Besuch ab, bevor 
es weiter zur Max-Schmeling-Halle ging, in 
der die Deutschen Meisterschaft en der Män-
ner stattfanden. Wir genossen den Wett-
kampf und die tolle 
Atmosphäre dort und 
am Ende bekamen 
wir noch von dem ei-
nen oder anderen 
Turnstar ein Auto-
gramm. Am Abend er-
wartete uns im Rah-
men der Länderparty 
von NRW ein kleines 
B ü h n e n p r o g ra m m 
und im Anschluss 
eine Band, die die 
Stimmung zum Höhe-
punkt brachte.

Der nächste Tag war für uns leider schon der 
letzte Turnfesttag 2017, denn die Heimreise 
stand bevor. Doch davor begaben wir uns 
nochmal zum Messegelände, um die Auto-
grammstunden der frisch gekürten deut-
schen Meister im Mehrkampf, Lukas Dauser 
und Elisabeth Seitz, sowie des erstplatzier-
ten am Sprung, Nick Klessing, zu besuchen. 
Die Tage in Berlin waren ein einmaliges Er-
lebnis. Wir sammelten viele neue Eindrücke, 
hatten großen Spaß und waren definitiv be-
eindruckt von der Stadt und diesem riesigen 
Event.

Alina Haarnagell/Maren Haarnagell

Unterwegs in Berlin. In der Bildmitte Nick Klessing (Deutscher Meister am Sprungbrett). Auf Stadterkundung

Turnerinnen in Aktion

Turnerinnen in Aktion
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Weihnachtsfeier der Turnfrauen
Turngruppe Elisabeth Bücher feierte 

in der Augustaschule
Christiane Fecke

Turnen
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•  Sanitär-
installation

• Klimaanlagen
• Badsanierung

• Heizungsbau
• Wärmepumpen
•  Brennwert-

heizung

• Kaminsanierung
• Wartung
• Solaranlagen
•  24-Std.-Notdienst

Turnerinnen erstmalig 
im Wettkampf

Gut vorbereitet in den Anfängerwettkampf

Am 8. Oktober 2017 richtete der VfL Rot-
Weiß Dorsten zum wiederholten Male,  

den Anfänger-Wettkampf des 3. Turnbezirks 
Münsterland aus. In der Sporthalle Petrinum 
trafen sich an diesem Morgen 37 Turner-
innen, davon 13 vom VfL Dorsten. Für alle  

Turnerinnen war es der erste Wettkampf ih-
rer Turnkarriere. Dementsprechend nervös 
waren unsere Mädels. 
Los ging es! Am Boden, dem Reck, dem 
Schwebebalken und am Sprung zeigten alle 
unsere Mädchen tolle Leistungen und be-

wiesen, dass sie sich gut vorbereitet hatten. 
Der Spaß kam bei allem Ehrgeiz nicht zu 
kurz und so gingen alle Mädchen, Übungs-
leiter und unsere Kampfrichter zufrieden 
aus dem Wettkampf.  
Die Ergebnisse aller Dorstener Turnerinnen 
ließen sich sehen.
So erreichte Mia Vogel im Jahrgang 2009 
den 5. Platz. Im Jahrgang 2008 konnte der 
VfL sogar alle drei Podestplätze für sich 
verbuchen. Enie Hetterscheid wurde Ers-
te, Pauline Domnik Zweite und Ina Weier 
erturnte den 3. Platz.
Im Jahrgang 2007 wurden Lara Honnen und 
Ronja Ollesch punktgleich Sechste. Den 8. 
Platz erreichte Sophie Kanzia und Neunte 
wurde Elisa Holzwarth. Abgerundet wurde 
das gute Ergebnis in diesem Jahrgang von 
Runa Weber auf Platz 10 und Jette Hoff -
mann auf dem 11. Platz.

Im Jahrgang 2006 und älter konnte sich 
der VfL erneut über zwei Podestplätze freu-
en. Den ersten Platz erturnte Sonja Hütter-
mann. Svenja Busch wurde Dritte. 
Ein gelungener Wettkampf, bei dem die 
Mädchen erstmals Wettkampfluft  schnup-
perten und Erfahrungen sammelten.

Tanja Breil

Auf dem Treppchen

Stolze Turnerinnen

Spaß am Rande der Matte
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Wettkampfbilder 
aus der Sporthalle

Turnerinnen beim Anfängerwettkampf

Auch im Turnen heißt es: Übung macht 
den Meister. Nach dem Erlernen der tur-

nerischen Grundelemente, wie Rollen, Stüt-
zen, Schwingen, Hüpfen und Balancieren,  
steht die Vorbereitung auf die ersten Wett-
kämpfe an. Hierbei geht es hauptsächlich 
um das Erlernen der Pflichtstufen, den so-
genannten P-Übungen. 

Anforderung am Balken (P1)
1.  Aus dem Querstand vorlings: Aufsteigen 

mit Rückspreizen eines Beines, drei bis 
vier Schritte im Ballengang vorwärts ge-
hen;

2. Nachstellschritt rechts, Nachstellschritt 
links;

3. Schritte bis zum Gerätende, Ab gang: 
Beidbeiniger Absprung zum Streck-
sprung in den Querstand rücklings.

Anforderung am Boden (P1)
1. Anlauf mit zwei bis drei Schritten, Ab-

sprung zum Strecksprung; 
2. Senken in den Hockstand, Aufstützen 

der Hände, Rückstrecken der Beine zum 
Liegestütz vorlings, Anhocken der Bei-

ne, Rückstrecken der Beine zum Liege-
stütz vorlings, Anhocken der Beine; 

3. Strecksprung; 
4. Senken über den Hockstand zum Hock-

sitz, Rückenschaukel zurück und vor mit 
dynamischem Aufrichten (beliebig) in 
den Stand; 

5. zwei bis drei Schritte im Ballenstand 
vorwärts gehen, Schließen der Beine in 
den Stand. 

Dafür müssen an insgesamt vier Gerä-
ten Übungen geturnt werden, deren 
Schwierigkeit auf das Können der 
Kinder abgestimmt ist. Jetzt kommt 
es bei allen Geräten darauf an, was sie 

ganz am Anfang in der Anfängergrup-
pe gelernt haben, nämlich Ganzkör-
perspannung und Körpergefühl. 
Im Wettkampf wird am Boden, am 
Balken, Sprungtisch und Stufenbar-
ren geturnt. Die Anforderung in der 
Pflichtstufe 1 für Balken und Boden 
sind wie zuvor beschrieben. 

Anja Klein-Ridder/Tanja Breil
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Vorstandsmitglieder 
1. Vorsitzender Dr.-Lukaschek-Str. 44 (0 23 62) 7 37 12  
Heinz-Georg Schulz 46284 Dorsten 1.Vorsitzender@vfl-rw-dorsten.de

2. Vorsitzender Klosterstr. 98  
Dominik Zientek 46282 Dorsten 2.Vorsitzender@vfl-rw-dorsten.de

1. Kassenwart Dr.-Lukaschek-Str. 44 (0 23 62) 7 37 12 
Brigitte Schulz 46284 Dorsten 1.Kassenwart@vfl-rw-dorsten.de

2. Kassenwart Hellweg 154 a (0 23 62) 7 70 56 
Christiane Fecke 46282 Dorsten 2.Kassenwart@vfl-rw-dorsten.de

1. Geschäftsführer Salzmannstr. 85 (01 74) 3 45 44 19 
Andreas Tonn 48147 Münster 1.Geschaeftsfuehrer@vfl-rw-dorsten.de

2. Geschäftsführer Klosterstr. 98  
Kerstin Zientek 46282 Dorsten 2.Geschaeftsfuehrer@vfl-rw-dorsten.de

Sozialwart Salzmannstr. 85 (01 74) 3 45 44 19  
Andreas Tonn 48147 Münster Sozialwart@vfl-rw-dorsten.de

Rechtsbeistand Glück-Auf-Str. 260 (0 23 62) 99 61 78 
Jennifer Grüger 46284 Dorsten Rechtswart@vfl-rw-dorsten.de

Abteilungsleiter / Ansprechpartner
KONTAKT Telefon (0  23  65) 95  44  94

Faustball Helmut Brumberg Faustball@vfl-rw-dorsten.de

Handball Organisations-Ausschuss Handball@vfl-rw-dorsten.de

Handball-Oldies Karl Schierenberg Handball-oldies@vfl-rw-dorsten.de

Leichtathletik Heinz-Georg Schulz Leichtathletik@vfl-rw-dorsten.de

Mutter-Kind-Turnen Elfriede Eikemper Mutter-Kind-Turnen@vfl-rw-dorsten.de

Turnen Tanja Breil Turnen@vfl-rw-dorsten.de

Volleyball, gemischt Klaus Vogt Volleyball@vfl-rw-dorsten.de

Sporthallen
Sportstätte Anschrift Telefon

St.-Agatha-Grundschule Mitte / Vosskamp 2 (0 23 62) 2 28 26

Albert-Schweitzer-Schule Hervest / Glück-Auf-Str. (0 23 62) 7 10 83

Grundschule Antonius Holsterhausen / Heroldstr. (0 23 62) 6 23 55

Augustaschule Halterner Str. 62 (0 23 62) 7 17 69

Berufliche Schulen Hervest / Halterner Str.

Bonifatiusschule Holsterhausen / Pliesterbeckerstr. 76 (0 23 62) 6 12 54

Gesamtschule Wulfen Wulfen / Wulfener Markt 2 (0 23 69) 9 15 80

Geschwister-Scholl-Schule Mitte / Nonnenkamp (0 23 62) 2 47 06

Josefschule Hervest / Hellweg 7, 46284 Dorsten 

Kardinal-von-Galen-Schule Altendorf-Ulfkotte

Petrinum-Sporthalle Mitte / Kurt-Schumacher-Str. (0 23 62) 66 39 12

Pestalozzischule Hardt / Storchsbaumstr. 65 (0 23 62) 2 50 38

Ursula-Sporthalle Mitte / Kurt-Schumacher-Str.

Wichernschule Holsterhausen / Bismarckstraße 187 

Beiträge
 Turnen, Leichtathletik, Handball
 Volleyball

Kinder/Jugendliche  8,00 EUR  9,00 EUR

Erwachsene ab 18 Jahre  9,00 EUR 11,00 EUR

Familie 20,00 EUR 22,00 EUR
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Tag Uhrzeit Gruppe Sportstätte

LEICHTATHLETIK

Di 20.00–22.00 Uhr Leichtathletik Oldies Petrinum-Sporthalle 

 20.00–22.00 Uhr Leichtathletik Oldies Berufl. Schule (Paul-Spiegel-Kolleg)

Mi 17.30–19.00 Uhr Leichtathletik (Sommer) Sportplatz Marler Straße

Fr 17.30–19.30 Uhr Leichtathletik (Sommer) Sportplatz Marler Straße

TURNEN

Mo 18.30–20.00 Uhr Frauenturnen Albert-Schweitzer-Schule  

 19.30–21.00 Uhr Frauenturnen Augustaschule  

 16.00- 17.30 Uhr  Frauenturnen St.-Agatha-Grundschule

Di 16.00–18.30 Uhr Geräteturnen St.-Agatha-Grundschule 

Mi 16.00–17.00 Uhr Geräteturnen Bonifatiusschule 

 16.00–19.00 Uhr Mädchenturnen Albert-Schweitzer-Schule 

 17.00–18.30 Uhr Geräteturnen Bonifatiusschule 

Do 15.00–16.30 Uhr Geräteturnen Kardinal-von-Galen-Schule 

 15.30–17.00 Uhr Jungenturnen Geschwister-Scholl-Schule 

 15.30–19.00 Uhr Mädchenturnen Bonifatiusschule 

Fr 15.00–17.30 Uhr Mutter-Kind-Turnen Grundschule Antonius

Sa 9.00–11.00 Uhr Sondertraining Bonifatiusschule

Dankeschön
an unsere Sponsoren

Wir danken unseren Inserenten für die Unterstützung und bitten unsere Leserinnen und Le-
ser, diese Firmen bei den Einkäufen besonders zu berücksichtigen.

Trainings- und Übungszeiten
Tag Uhrzeit Gruppe Sportstätte

FAUSTBALL

Mi 20.30–22.00 Uhr  Faustball Josefschule 

So 9.30–12.00 Uhr Tennis Senioren Wichernschule

VOLLEYBALL

Di 17.30–19.30 Uhr  Volleyball gemischt Geschwister-Scholl-Schule

Do 19.30–21.30 Uhr Volleyball Mädchen/Jungen Ursula-Sporthalle

HANDBALL

Mo 19.00–20.00 Uhr Senioren Ü35 Petrinum-Sporthalle

Di 16.00–17.30 Uhr  männliche D-Jugend SpH Erler Straße* 

 17.30–19.00 Uhr weibliche C-Jugend SpH Erler Straße* 

 18.30–20.00 Uhr männliche B-Jugend Petrinum-Sporthalle  

 20.00–21.30 Uhr Senioren Oldies Petrinum-Sporthalle 

Mi 17.00–18.30 Uhr gemischte F-Jugend Petrinum-Sporthalle  

 17.00–18.30 Uhr weibliche D-Jugend Petrinum-Sporthalle 

 17.30–19.00 Uhr weibliche E-Jugend SpH Erler Straße* 

 18.30–20.00 Uhr weibliche B-Jugend Petrinum-Sporthalle  

 20.00–21.30 Uhr Frauen Petrinum-Sporthalle

Do 17.30–19.00 Uhr männliche D-Jugend SpH Erler Straße* 

 18.30–20.00 Uhr männliche B-Jugend Petrinum-Sporthalle 

 18.30–20.00 Uhr weibliche C-Jugend Maximilian-Kolbe-Schule* 

  19.00–21.00 Uhr weibliche B-Jugend Maximilian-Kolbe-Schule*

Fr 16.00–17.30 Uhr Torwarttraining Maximilian-Kolbe-Schule* 

 16.30–18.00 Uhr weibliche D-Jugend Maximilian-Kolbe-Schule* 

 17.00–18.30 Uhr gemischte F-Jugend Petrinum-Sporthalle 

 18.30–19.45 Uhr offenes Jugendtraining Petrinum-Sporthalle 

 19.45–21.15 Uhr Frauen Petrinum-Sporthalle

* diese Sporthalle befindet sich in Schermbeck
 

Die Heimspiele der Handballer – in der Regel am Wochenende – werden in den Sporthallen des 
Gymnasium Petrinum oder der Gesamtschule Wulfen ausgetragen.

VfL Rot-Weiß Dorsten im Internet

www.vfl-rw-dorsten.de
www.turngau-muensterland.de
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Sicherheit der Kinder
Liebe Eltern,
aus aktuellem Anlass möchten wir Ihnen ein 
paar Grundregeln für die Sicherheit Ihrer 
Kinder außerhalb der Schul- und Sporthal-
len mit auf den Weg geben.

➤ Bringen Sie Ihre Kinder erst 
kurz vor Beginn der Turn-
stunde zur Turnhalle.

➤ Lassen Sie Ihr Kind nie-
mals allein vor der Turn-
halle auf den Übungslei-
ter warten.

➤ Überzeugen Sie sich, dass der 
Übungsleiter anwesend ist und die Turn-
stunde statt findet.

➤ Geben Sie, wenn möglich, Ihr Kind per-
sönlich in die Obhut des Übungsleiters.

➤ Holen Sie oder eine Person Ihres Vertrau-
ens Ihr Kind persönlich von der Turnhal-
le ab.

➤ Seien Sie pünktlich.

➤  Sie sollten unbedingt jeder-
zeit in der Zeit der Turnstun-
de unter der von Ihnen an-
gegebenen Telefonnummer 
erreichbar sein.

Bitte bedenken Sie ganz beson-
ders, dass der Übungsleiter nur in 

der Turnhalle und in der Zeit der Turn-
stunde für Ihr Kind verantwortlich ist.
Vielen Dank!

Ihre Übungsleiter  
des VfL Rot-Weiß Dorsten

Unfallmeldung
Alle unsere Mitglieder und Übungsleiter 
sind bei Unfällen im Rahmen ihrer sportli-
chen Betätigung durch den VfL RW Dorsten 
abgesichert. Zur Sicherung des Versiche-
rungsschutzes ist die nachstehende Vorge-
hensweise einzuhalten

1. Unfallmeldung an den Übungsleiter mel-
den

2. Unfall an den Sozialwart Andreas Tonn 
per Mail an tonn_andreas@web.de oder 
(01 74) 3 45 44 19 melden

3. Schadenformulare bei Unfällen aus dem 
Internet unter folgendem Link down-
loaden: http://www.sporthilfe-nrw.de/
fileadmin/Sporthilfe/Dokumente/scha-
denmeldung unfall download wrkflw.pdf

4. Schadenformulare bei Haftpflichtschä-
den (z. B. Kfz-Unfällen) aus dem Internet 
unter folgendem Link downloaden:

 http://www.sporthilfe-nrw.de/fileadmin/
Sporthilfe/Dokumente/schadenmel-
dung haftpflicht download wrkfw.pdfl

5. Das Schadenformular vollständig ausge-
füllt mit der Vereinskennziffer: 3403019 
an das Versicherungsbüro der Sporthil-
fe NRW, Paulmannshöher Straße 13 in 
58515 Lüdenscheid senden

Anfragen über Leistungen oder Meldung 
von Beschwerden immer über Andreas 
Tonn abwickeln.

Andreas Tonn

Barbarastraße 94 · 46282 Dorsten
Telefon (0 23 62) 2 53 43
Mobil (02 71) 5 37 65 99
info@landschaftsbau-goebbeler.de
www.landschaftsbau-goebbeler.de

40 Jahre Meisterleistung

G A R T E N -  U N D  L A N D S C H A F T S B A U

GÖBBELER

Baubeschläge • Werkzeuge • Heimwerkerbedarf
Kleineisenwaren • Holzzuschnitte

Beizenmattierungen
Elektrogeräte • Kleinmaschinen • Drahtgeflechte

Haushaltswaren • Rasenmäher • Gartenmöbel

Ostwall 36–38 • DORSTEN • Telefon 0 23 62 / 21 11 und 21 12
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Jubiläumsliste
Im 1. Halbjahr 2018 stehen im VfL RW Dorsten die nachstehend genannten 

Vereinsmitglieder für lang jährige Vereinszugehörigkeit zur Ehrung an:

10-jährige Vereinsmitgliedschaft 

01.03.2018 Selina Klein-Ridder

25-jährige Vereinsmitgliedschaft 

01.01.2018 Franz Vospohl
01.03.2018 Maximilian Grütering
20.03.2018 Michael Albrecht

30-jährige Vereinsmitgliedschaft 

01.01.2018 Gerd Lampen

35-jährige Vereinsmitgliedschaft 

01.01.2018 Helga Schroer
01.01.2018 Heinrich Lechtenberg

40-jährige Vereinsmitgliedschaft 

01.06.2018 Erika Steinborn

50-jährige Vereinsmitgliedschaft 

01.02.2018 Erika Kleine-Besten 
01.05.2018 Hans Klingebiel

Im 1. Halbjahr 2018 feiern die nachstehend genannten Vereinsmitglieder 
einen „runden“ Geburtstag:

40. Geburtstag

10.01.2018 Bastian Schmidt
11.03.2018 Doris Bien
14.03.2018 Kathryn Kampmann 
25.03.2018 Dominic Zientek 
03.04.2018 Gregor Wienhues 
11.01.2018 Markus Krüger 
02.04.2018 Kerstin Klapheck 
08.06.2018 Maritta Regen 
19.06.2018 Sandra Richert

50. Geburtstag

19.01.2018 Stephan Biehl
23.02.2018 Klaus Vogt
08.03.2018 Andreas Rüter

55. Geburtstag

10.01.2018 Peter Fecke

65. Geburtstag

07.04.2018 Manfred Kuhn

70. Geburtstag

10.03.2018 Gert Gaspar

Begeistern
ist einfach.

Wenn man einen 
Finanzpartner hat, 
der den Sport in der 
Region unterstützt.

Wenn’s um Geld gehtsparkasse-re.de



Vereins- und Jugendhaus 
VfL Rot-Weiß Dorsten e.V.

Kurt-Schumacher-Straße 27 · 46282 Dorsten
Telefon (0 23 62) 95 44 94 · Mobil (01 71) 5 22 62 29
Internet: www.vfl-rw-dorsten.de
E-Mail: vereinshaus@vfl-rw-dorsten.de

Vermietung für …
● Hochzeiten
● Geburtstage
● Seminare
und andere Veranstaltungen

Natürlich auch mit 
rundum Service!


